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Cottbus
23.06.2008
Kolkwitzer Frank Adam siegt erneut beim Cottbuser Skatehalbmarathon
Cottbuser Skatehalbmarathon

Die Organisatoren vom Skiclub Cottbus und viele Unterstützer haben gestern den 3. Cottbuser Skate-Halbmarathon verfolgt. Auf 218 Teilnehmer stieg gegenüber dem Vorjahr die Zahl der gemeldeten Sportlern auf den kleinen Rollen. 

	

	Foto: Fotos: Michael Helbig 

	Start zum 3. Cottbuser Skater-Halbmarathon des Ski-Clubs Cottbus am Sonntagmittag an der Lagune.
Sieger wurde Frank Adam aus Kolkwitz.



218 Starter haben am Sonntagvormittag 21 Kilometer beim 3. Cottbuser Skatehalbmarathon unter die Rollen genommen. Die Strecke führte vom Start auf dem Mittleren Ring am Sport- und Freizeitbad «Lagune» bis zum Briesener Kreisel und zurück. Gestartet und gewertet wurde in zwei Gruppen. Zunächst gingen die Teilnehmer des Mitteldeutschen Skating Cup 2008 auf die Strecke. Hier gewann, wie schon im Vorjahr, Frank Adam aus Kolkwitz, der für den Erfurter TSSC gestartet ist. Es folgten die Freizeitskater. Weitere Ergebnisse in unserer morgigen Ausgabe.

von Michael Helbig

3.Cottbuser Inlineskate-Halbmarathon 22.06.2008
25.06.2008 

Am letzten Wochenende wurde der 6. Wertungslauf zum Mitteldeutschen Skating Cup in Cottbus ausgetragen. Erstmals war der Cottbuser Halbmarathon, der vom heimischen Skiclub organisiert wurde, Bestandteil des MSC. Der Wettkampf wurde bei sehr heißen Temperaturen (30°C) auf einem flachen, schnellen Y-Kurs ausgetragen. Die Wenden erfolgten über sehr praktische Kreisverkehrsinseln. Das Rennen wurde von über 200 Teilnehmern aufgenommen.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten am Start entwickelte sich ein sehr schnelles Rennen mit vielen großen Gruppen. Es bildete sich gleich zu Beginn eine ca. 20-köpfige Spitzengruppe, welche fast bis zum Schluß zusammenblieb. Der diesjährige Seriensieger Frank Adam (Experts) konnte sich auf der letzten Runde einen Vorsprung von ca. 50m erarbeiten. Dieser schmolz aber bis zur Ziellinie dahin. So wurde es ein sehr knapper Sieg für Frank. Auf den Plätzen folgten sein Teamkameraden Tilo Bock und Karl Benjamin (Speed-Team-Franken).
Bei den Frauen siegte Ute Enger vor ihrer Vereinskameradin Ann-Ellinor Hofmann und Sandy Dinort (TSSC Erfurt). Die Mannschaftswertung ging wieder an den TSSC Erfurt.
